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„Klimaneutrale Diözese bis 2040 –  

Aufruf an die Gemeinden“ 

 
 
 
Der Diözesanrat ruft die Katholikinnen und Katholiken in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
dazu auf, das gemeinsame Ziel “Kirche in der Diözese Rottenburg-Stuttgart Klimaneutral 
bis 2040” mit klugen Gedanken, Taten und im Gebet zu unterstützen - für Gottes großarti-
ge Schöpfung und für eine lebenswerte Zukunft unserer Kinder und Enkel.  
 
 
 
Liebe Katholikinnen und Katholiken in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 

 

heute haben wir, ihr Diözesanrat, weitreichende Beschlüsse für den Erhalt der Schöpfung und 

die Zukunftsfähigkeit unserer Kirche gefasst. Ein Kernpunkt ist das neue Klimaschutzkonzept, 

das die Treibhausgasneutralität aller kirchlichen Einrichtungen bis 2040 festlegt. Nur so wird 

die Diözese ihrer gesellschaftlichen Verantwortung und unserem eigenen Anspruch einer 

schöpfungsfreundlichen Kirche gerecht. Dabei orientieren wir uns an der Enzyklika LAUDATO 

SI’ (2015) und dem apostolischen Schreiben LAUDATE DEUM (2023), in dem Papst Franzis-

kus noch einmal feststellt, dass unsere bisherigen Bemühungen nicht ausreichen, um den 

menschengemachten Klimawandel einzudämmen. 

 

Mit dem neuen Konzept „Klimaneutral bis 2040“ sind wir Teil der notwendigen Wende in den 

Bereichen Bewusstseinsbildung, Mobilität, Beschaffung und insbesondere Gebäude. Wir ma-

chen uns auf einen schwierigen Weg, der schon jetzt mutige und ambitionierte Schritte erfor-

dert. Wir werden Neues beginnen und Gewohntes loslassen müssen. Aber es gibt für eine 

schöpfungsfreundliche, solidarische und zukunftsfähige Kirche keinen anderen Weg.  

 

Uns ist klar, dass wir dieses Ziel nur gemeinsam erreichen können. Es wird auf jede Gemein-

de und jedes Gemeindemitglied ankommen, das Ziel zu verstehen, zu unterstützen und sich 

mit auf den Weg zu machen. Dazu setzt die Diözese einen verbindlichen Rahmen (z.B. die 

„grüne Bauordnung“). Wie die Maßnahmen im Einzelnen aussehen, kann und soll am besten 

in den Gemeinden vor Ort entschieden werden. Dabei sind insbesondere die  jüngeren Ge-

meindemitglieder einzubeziehen. 
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Wenn wir uns dabei austauschen, kooperieren und voneinander lernen, werden wir es zu-

sammen schaffen. Daher bitten wir Sie alle, unterstützen Sie unser gemeinsames Ziel “Kirche 

in der Diözese Rottenburg-Stuttgart Klimaneutral bis 2040” mit klugen Gedanken, im Gebet 

und mit Taten, für Gottes großartige Schöpfung und für eine lebenswerte Zukunft unserer Kin-

der, Enkelkinder und aller Menschen weltweit. 

 

Bitte machen Sie dieses Anliegen zu Ihrem Thema: in Gesprächen nach den 

Gottesdiensten, in und mit den Kirchengemeinderäten, im Austausch den Jugendgruppen vor 

Ort. 

 

Klimagerechtigkeit ist eine Frage der Glaubwürdigkeit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Der Diözesanrat Rottenburg-Stuttgart ist das oberste gewählte Priester- und Laiengremium der Diözese. 

 Als Pastoralrat berät er den Bischof in Angelegenheiten des kirchlichen Lebens. 
 Als Katholikenrat vertritt er die Katholik:innen in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

 Als Kirchensteuervertretung entscheidet er über Höhe und Verwendung der Kirchensteuer und beschließt den Haushalt der  
Diözese Rottenburg-Stuttgart 


